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Donnerstag , 24 . Januar 1889 .

Grotzherzogthum Baden .
Karlsruhe , den 23 . Januar .

* (Das Gesetzes - undBerordnungsblatt für die ver¬
einigte evangcl . - protest . Kirche des Großh crzogthums
Baden ) Nr . 1 enthält die Mitthcilnng von Ordensverleihungen ;
Dienstnachrichten ; Bekanntmachungen ; betr . das Korrcspondenz -
blatt des evang - Kirchengesangvereins für Deutschland und die
Heizungseinrichtung in domänenärarischer Baupflicht unterliegen¬
den evangelischen Kirchen ; Stiftungen : Dienstcrledigungcn ;
Todesfall und eine Benachrichtigung . — Pfarrer P . Ihrig in
Huchenfeld wurde auf die Dauer von sechs Jahren zum Pfarrer
in Eckartsweier ernannt - Dem Stadtpfarrer A . Gräbener
in Neckarbischofsheim wurde der Charakter als Kirchenrath ver¬
liehen . Pfarrer K . M ü n d e l in Blansingen wurde auf die
Dauer von sechs Jahren zum Pfarrer in Kandern und Pfarr -
Verwalter K - Hcinr . Herrmann in Kirnbach zum Pfarrer in
Kirnbach ernannt .

§ ( DicEinnahmen der badischen Bahnen ) betrugen
im Monat Dezember :

aus dem

» ach Provisor .
Feststellung 1888

« ach Provisor .
Feststellung 1887

nach definitiv .
Feststellung1887

Im Jahre 1883
gegen drc prov .
Einnahme des
Jahr . 1887 mehr

weniger
« nd gegen die d e -

finrtive Ein¬
nahme des Jah¬
res 1887 mehr

weniger

Personen¬
verkehr

M .
853 389

805 426

auS dem ans son -
Gürer - stigen
verkehr Quellen

M . ! M .
1952 257 !239 932

1775 725 239 851
!

795880 !l 838 746 251 240

Summa

M .
3 045 578

2 821002

2 885 866

Januar
bis mit

Dezember
M .

40 802 932

38449337

38 844 531

47 963 176 532 ! 81 224 576

57 509
r !

113 511 ! — 159 712
11308 —

2 353 595

1 958 401

r . Heidelberg , 20. Jan . ( Die Schloßruine . ) Die unab¬
weisbare Nothwendigkeit , dem Zerstörungsprozeß der Heidelberger
Schloßruine , insbesondere der herrlichen Renaissancebauten Ein¬
halt z » gebieten , hat bekanntlich im Jahr 1883 die Großh . Re¬
gierung auf die allerhöchste Anregung Seiner Königl . Hoheit
des Großherzogs und nach Bewilligung entsprechender
Mittel seitens der Stände zur Einsetzung einer „Baukommission "
unter dem Vorsitze des Herrn Baudir . vr . Durm geführt behufs
einer nach jeder Hinsicht erschöpfenden Untersuchung , Aufnahme
und Darstellung des derzeitigen Bestandes der Burgruine . Nach
sechsjähriger , gewissenhaftester Thätigkeit hat die Baukommission
bezw. das Baubureau auf dem hiesigen Schlosse unter der Lei¬
tung des Herrn Bauinspektors I . Koch und des Herrn Archi¬
tekten Fr . Seitz jetzt ihre Aufgabe nahezu beendigt . Peinlichste
Untersuchungen aller Fundamente haben stattgefundcn ; die geo¬
metrischen Ansichten . die zugehörigen Horizontal - und Vertikal -
schnittc eines jeden Bautheiles sind im Maßstab von l : 10 auf¬
getragen , Steinschnitt und Steinmetzzeichen genau vermerkt , be°
sonders wichtige Steine und bcmerkenswerthe Mauertheile mit
Nummern versehen und im Einzelnen beschrieben , auch die
kleinsten Beschädigungen durch schraffirte Linien gekennzeichnet
worden . Die Maße sind eingeschrieben und auf bestimmte , durch
Geometer abgesteckte und im Situationsplane festgelegtc Axcn
einer Hvrizvntalebene bezogen . Zu diesen geometrischen Auf¬
nahmen gesellen sich Darstellungen des architektonischen und orna¬
mentalen Details in Naturgröße . Genaue . unter Mitwirkung
eines Geologen und eines Bildhauers festgestellte Fundberichte
über die Art und den Zustand der Baumaterialien und des
Bilderschmuckes ergänzen die graphischen Darstellungen . Glücklich
traf es sich , daß die aus der technischen Untersuchung der vor¬
handenen monumentalen Quellen gewonnenen Ergebnisse auf an¬
derem Wege manche werthvolle Bestätigung erfuhren , nämlich

durch archivalischc Nachforschung , welche Hand in Hand mit der
Baukommissivn durch den Heidelberger Schlohverein i«- und
außerhalb Deutschlands angestellt wurden und u . a . zur Auf¬
findung historisch wichtiger , auch künstlerisch interessanter Abbil¬
dungen des Heidelberger Schlosses aus der Zeit vor dem 30jähr .
und vor dem Orlean 'sLen Kriege , sowie der wichtige » Bauakten aus
den Jahren 1600— 1685 im Großh . Generallandcsarchiv führten -
Mit diesen von der „Baukommission " gefertigten Aufnahmen
und Zeichnungen ist eine feste Grundlage gegeben , von der aus
Berufene nun an die Lösung der Hauptfrage , wie das kostbarste
Denkmal deutscher Baukunst den künftigen Geschlechtern erhalten
werden könnte , herantreten mögen . Uebrigens ist es jetzt allen
Fachmännern ermöglicht , sich ein Urtheil in dieser Frage zu bil¬
den . In überaus dankenswerther Weise hat nämlich Großh .
Ministerium der Finanzen den Vorständen des Baubureaus ,
Herren Koch und Seitz , gestattet , die Ergebnisse ihrer Forschung
dem Publikum zugänglich zu machen . Bereits liegen zwei Liefe¬
rungen dieses Werkes „ Das Heidelber grr Schloß von
I . Koch und Fr . Seitz , Darmstadt , Bergsträßer " vor . Sie
enthalten auf 20 Großfolioblättern durch Lichtdruck verviel¬
fältigte Darstellungen des Otto -Heinrichsbaues und des Gläser¬
nen Saal (Friedrichs II . ) - Baues , Fanden , Länge - und Quer¬
schnitte beider , Details aus den 3 Geschossen und dem Giebel
des Otto - Heinrichsbaues und dessen Innern ; außerdem einen
diese Bauten enthaltenden Situationsplan . Die vorliegenden
Blätter sind eine in technischer wie in künstlerischer Hinsicht gleich
vorzügliche Leistung , würdig des köstlichenKleinodes , dessen Dar¬
stellung sie gelten . Dem Architekten , dem Bildhauer wird das
Werk reichste Anregung und Belehrung gewähren , dem Laien die
künstlerische Vollendung der klassischen Bauwerke erst recht in 's
Bewußtsein erheben.

<? Bruchsal , 22 - Jan . ( Frauenverein . — Kaisers
Geburtstag . — Städtisches . ) Der hiesige Frauenverein
hat auch in diesem Jahr wieder die Flickabende eingeführt , nach¬
dem die rege Theilnahmc im verflossenen Winter bewiesen , in
welchem Maße diese Einrichtung einem Bedürfnisse entspricht -
Zur Theilnahmc werden Frauen und schulentlassene Mädchen zu¬
gelassen. — Das Programm für die Feier des Geburtsfestes
Seiner Majestät des Kaisers ist jetzt festgestellt. Am 24 . d . M .
wird eine vom hiesigen Musikverein veranstaltete Vorfeier statt¬
finden , bei welcher u . a - ein eigens für diesen Tag gedichtetes
Festspiel „Heil dem Kaiser " von De. Steinbeck zur Aufführung
gelangt . Am Vorabend des Tages findet in den Räumen der
Fortuna ein vom Militärverein veranstaltetes , aber Allen zu¬
gängliches Festbankett statt , außerdem Zapfenstreich und Glocken¬
geläute . Den Festtag selbst leiten Böllerschüsse , Glockengeläute
und Tagreveille ein ; am Morgen findet Gottesdienst statt , wozu
sich die Thcilnebmer in festlichem Zuge begeben , im Anschluß
daran Parade vor dem Schloß und später Festessen im Hotel
Keller . Für den Abend sind für die einzelnen Abtheilungen der
Garnison Vergnügungen in verschiedenen hiesigen Lokalitäten vor¬
gesehen- — Der hiesige Grund - und Pfandbuchführer , Herr Notar
Sievert , hat seinen Dienst dem Stadtrath aufgekündigt , da
ihm eine weitere Verlängerung seines Urlaubs , die er von seiner
Vorgesetzten Dienstbehörde erbeten , nicht gewährt worden ist. —
In seiner letzten Sitzung bat der Stadtrath beschlossen, die städtische
Straßenpolizeiordnung einer Durchsicht und Ergänzung zu unter¬
ziehen . Namentlich sollen einige Mißstände im Fährverkehr , das
Peitschenknallen innerhalb der Stadt und das Trabfahren mit
Lastfuhrwerken und Leiterwagen verboten werden . — Bei den Holz¬
versteigerungen der letzten Woche wurden für den Kubikmeter
Stammholz folgende Durchschnittspreise erzielt : Eichen I . Kl .M . 46 71 , II . Kl . M - 33 .57, III . Kl M . 26 .53 , IV . Kl . M . 19 .15 ;
Rothbuchen M . 22.23 , Hainbuchen M . 23 -63 ; Eschen I - Kl .
M . 46 .46 , II . Kl . M - 3517 ; Erlen I . Kl . M . 36 .86 , II . Kl -
M - 27 .53 ; für das Ster Nutzscheitholz : Eichen I - Kl . M - 26 .60 .II . Kl . M . 20 .93 ; Rothbuchen M - 10. 14 ; Hainbuchen M 12 .48 ;
Eschen M . 11 .40 . Der Gesammterlös belief sich auf 9 -:0 - M . —
Auf dem Fruchtmarkt letzter Woche waren Durchschnittspreise zu
verzeichnen für den Dztr - Weizen 20 M . , Kernen 20 M . 40 Pf -,
Roggen 15 M - 50 Pf . , Gerste 14 M - 50 Pf . , W - lschkorn 16 M ,

Mischfrucht 15 M . 50 Pf - , Hafer 14 M . , Roggenstroh 7 M .
90 Pf ., sonstiges Stroh 6 M . , Heu 8 M -

^ Bom Bodeusee » 21 . Jan . ( Anti - Sklaverei -
vcrcine . — Trajektanstalt . — Schneefall . ) Wie
an andern Orten , so fand dieser Tage auch in Zell (Amts
Pfullendorf ) eine Versammlung zur Bildung eines Anti -Skla -
vereivereins statt . Herr Pfarrer Loeffler hielt dabei einen
interessante » Vortrag über die ostafrikanische Sklavcnfragc und
verstand es , die Anwesenden zur Gründung nicht nur eines ,
sondern dreier Vereine , Zell am AndelSbach , Schwäblisbausen
und Motschieß zu bewegen, von welchen der kleinste 23 Mitglie¬
der zählt . — In der ersten Hälfte dieses Monats trafen mittelst
der Romanshorner Trajektanstalt mehr als 1000 Wagen über
den See ein . In der Zeit vom 1 . September bis 31 . Dezember
v . I . wurden in Romanshorn 16 200 Wagen , also durchschnitt¬
lich 135 Wagen pro Tag , aus Trajektschiffen ausgeladen , und es
wird , da Frankreich seinen Getreidebedarf zum Theil wenigstens
aus Ungarn deckt , der Verkehr wieder ähnliche Dimensionen an -
nehmcn , sobald die Donau - Dampfschifffahrt wieder eröffnet sein
wird . — In den letzten Tagen traten wiederholt Schneefälle in
der ober» Seegcgend ein . Die Wiederkehr der Polarströmung
hat eine Zunahme der Kälte im Gefolge gehabt .

Tandwirthschafil . Besprechungen und Versammlungen .
Konsumverein Schriesheim . Samstag den 26 . d . M -,

Abends ' /i8 Uhr , im Gasthaus zur „Rose " Generalversamm¬
lung des landw . Konsumvereins Schriesheim e. G . Tagesord¬
nung : 1 . Rechnungsablage pro 1888, 2- Rechenschaftsbericht
über das abgelaufene Geschäftsjahr , 3 . Besprechung über ver¬
schiedene Vereinsangelegenheiten .

Landw - Konsumverein Hohenwart h . Sonntag den 27 . d .
M - , Nachm . 2 Uhr, in der Wirthschaft zum „ Engel " dahier
Generalversammlung . Tagesordnung : 1 . Vorlage der Rechnung
pro 1888 , 2 . Ertheilung der Entlastung für den Kassier , 3 . Neu¬
wahl vom Vorstand , Kassier und drei Mitgliedern des Verwal¬
tungsraths , 4 . verschiedene Vereinsangelegenheiten .

Literatur .
Die „ Generalkarte von Afrika "

, von F . Handtke nach
den neuesten Materialien entworfen und gezeichnet, ist im Ver¬
lage von Karl Flemming in Glogau in 25. Auflage erschienen .
Diese Schöpfung des bewährten Kartographen hat sich in ihren
früheren Auflagen schon so zahlreiche Freunde erworben , daß sie
keiner weiteren Empfehlung bedarf . Die drei Nebenkarten , das
mittlere Ostafrika , Lüderitzland und das Kamerungebiet dürften
gerade jetzt, da durch die jüngsten Reichstagsverhandlungen die
Blicke auf unsere kolonialen Besitzungen mit um so lebhafterem
Interesse gerichtet sind , allen Freunden unserer kolonialen Be¬
strebungen ein willkommenes Hilfsmittel zur Orientirung sein .
Die Ausführung ist jene mustergiltige , welche alle ähnlichen Ver¬
öffentlichungen des bekannten Instituts auszeichnet -

Eine hübsche Ueberraschung bat Schorer 's Familienblatt
seinen Lesern zu Theil werden lassen. Dem Jahrgang 1889 wird
das prächtige Werk „In Luft und Sonne " gratis beigelegt und
wir finden in Nr . 1 bereits den ersten Bogen , von dem uns die
markigen Schriftzüge Kaiser Wilhelms II . in den Worten ent¬
gegentreten : „Alleweg guet Zolre "

. Das Selbstschriftenalbum
„In Luft und Sonne " ist ein so eigenartiges Werk , daß wir
glauben , es wegen seines nationalen Inhaltes und seiner schöne»
Ausstattung jedem deutschen Hause empfehlen zu können . Auch
der billige Preis , 8 M . für das Jahr , macht dieses vorzügliche
Unterhaltungsblatt empfehlenswerth - Mit dem jetzt in der ge¬
nannten Zeitschrift beginnenden Roman „ Hofluft " von Nataly
v - Eschstruth hat die Redaktion einen guten Griff getban , denn
dieser Roman regt das Interesse des Lesers in hohem Grade an .
Was den Bilderschmuck betrifft , so steht sowohl hinsichtlich des
Gegenstandes als der Ausführung der Bilder „ Schorer 's Fami¬
lienblatt " an erster Stelle .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .
Nachdruck verboten .

17 . Die Tochter Rübezahls .
Roman von Rudolf von Gottschall .

( Fortsetzung . )
„Du scheinst mir nicht sehr erfinderisch . Du wandelst die ge¬

bahnten Wege . Gibt 's denn nicht andere Mittel ? Man ruft
den anscheinenden Zufall zu Hilfe - . . man kompromittirt ein
solches Mädchen . Dann gibt es Noth - und Zwangsheirathen
und Rücksicht auf die Gesellschaft . . ."

„Sie würde sich aus Acht und Bann nichts machen , sie ist
tapfer und stolz .

"

„Und ihres Vaters Willen ? "

„Das weiß ich nicht , ob sie ihm ein Opfer bringen würde . —
Vielleicht . . . doch dann müßte cs um Leib und Leben gehen
oder um alles irdische Glück .

"

„ Wie stehst Du mit dem Vater ? " fragte der graue Mann
weiter .

„Wer kann den Alten ergründen ? Er ist und bleibt ein
Räthsel ; ich bin bei ihm gewiß nicht unbeliebt ; denn ich kenne
seine schwachen Seiten . Etwas französische Revolution — ich
schwör's , er ist noch immer ein verkappter Jakobiner .

"

„ Ein Schwärmer jedenfalls , wie alle diese Rosenkreuzer waren -"
„ Nun , ich bin mit ihm zu schwärmen nicht fähig , aber ich

zeige, daß mir die Welt , wie sic ist , wenig zusagt . . und ein
Mißvergnügter ist ja schon immer ein Kandidat der Weltver¬
besserung .

"

„Hugo, " sagte der graue Mann , auf den Sohn zutretend und
ihm die Hand auf die Schulter legend , „Du mußt dieses reiche
Mädchen heirathen ; cs ist dies ein alter Plan von mir und die
Aufgabe meines Lebens . Manövrire nicht zu lange hin und her ,
zur Attaque ! Es muß klar werden , wie sich das Mädchen zu
Dir stellt ; dann lasse ich meine Batterien spielen "

„Du hast mir schon oft solche geheimnißvolle Andeutungen
gemacht " , versetzte Hugo .

„ Beruhige Dich dabei — cs genüge Dir . Ich habe noch
Trümpfe in der Hinterhand , mit denen das Spiel gewonnenwerden muß .

"
„Es wäre mir sehr lieb, " versetzte Hugo , „ wenn ich einen so-

-iden Grundbesitz und einen festen Halt für 's Leben gewinnen
önnte ; denn ich muß Dir 's nur sagen , Vater — die Staats -

karrierc habe ich aufgcgebcn — ich habe meine Entlassung er - !
halten .

"

„Und davon sprichst Du mir jetzt erst ? "
„ Es bandelt sich um die preußische Staatskarrisre — nur von

dieser sprach ich . Mit Preußen ist 's aus . Was hat man für
Aussichten in einem Staate , der selbst keine Aussichten mehr hat ?
Und dann verlangt man von uns Beamten nach eine besondere
Patriotische Begeisterung - Du lieber Gott , wofür soll man sich
denn begeistern ? Für den alten Braunschweiger und den Fürsten
Hohenlohe , die sich wie soldatische Schulknaben auf die Finger
klopfen lassen ? Oder für den Herrn v . Haugwitz , meinen hohen
Vorgesetzten , der sich von Napoleon übertölpeln ließ , als wenn
er noch nicht das A - B - C der Diplomatie inne hätte ? Nein , ich
habe meinen Assessor an den Nagel gehängt ."

„ Nun, " fragte der Alte , „ und was willst Du thun ? "
„ Warten , geduldig warten , gewiß nicht allzu lange ; dann er¬

halten wir in einem großen Theile Preußens eine französische
Verwaltung , und die kann offene Köpfe brauchen , die mit den
Verhältnissen vertraut sind . Alles Heil ruht jetzt bei Napoleon ,
eine glänzende Laufbahn gibt 's nur unter seinen Fahnen in Krieg
und Frieden . Das halbe Deutschland kämpft ja bereits neben
ihm , warum sollte ich zagen , in seine Dienste zu treten ? Hätte
Preußen bessere Generäle und bessere Kanonen — man könnte
es ja mit ihm weiter versuchen ; doch beide sind von zu schlechtem
Kaliber ! . . . man muß sich dorthin begeben , wo die ultima
ratio isgum besser im Stande ist ."

„ Ich kann Dir nicht Unrecht geben, " versetzte der graue Mann ;
„Jeder will einmal sein Glück in der Welt machen . "

„ Nun , Vater, "
versetzte Hugo , Deine Grundsätze sind gut ;

aber wenn ich mich hier bei Dir umsehe — in der Anwendung
derselben bist Du nicht sonderlich erfolgreich gewesen .

"
„Man kann auch dem Erdenglück krampfhaft nachjagen —

und doch kein Glückskind sein . Unsere alte Familie war ver¬
armt ; in abhängigen Stellungen mußte ich mich durchschlagen
und als ich der Verwalter und Vertraute des reichsten Gutsbe¬
sitzers der Provinz , ejncs familien - und kinderlosen Mannes ge¬
worden war , da glaubte ich mein Glück gesichert ; doch dieser
Menschenfreund meinte , einen langjährigen Freund und treuen
Rathgeber mit einem Legat hinlänglich abgefunden zu haben ,
während er seine großen Besitzungen einem Manne hinterließ :

nun . Du kennst ihn ja , dem alten Rosenkreuzer ; das war ein
Mann nach seinem Sinn , ein Bote des Heils . . . er glaubte
Segen zu verbreiten über die ganze Provinz , wenn er ihm sein
riesiges Vermögen zuwendete .

"

„ Aber , Vater, " sagte Hugo , die stets gerötheten Augen etwas
zukneifend , „warum bist Du Deinem Freunde nicht als ein Bote
des Heils erschienen ? Konntest Du nicht auch ein Rosenkrenzer
werden und vom Wohl der Menschheit schwärmen ? Für ein
paar Rittergüter kann man schon die Maske eines Marquis
Posa vornehmen , wenn sie Einem auch etwas schief übcr 's Ge¬
sicht hängt .

"

„Ich hab 's versucht , doch es ist mir verzweifelt sauer gewor¬
den , und lange hielt ich 's nicht aus in dieser Rolle . Wer wie
ich die Menschen verachtet , die ja alle von oben bis unten nur
offene oder verkappte Glücksritter sind , dem gelingt es schlecht,
zum Segen die Arme auszubreiten . Und auch dann hätte ich
mit dem Andern nicht wetteifern können ; der wurde aus dem
Lande vertrieben , galt meinem alten Freund als ein Märtyrer
seiner Ueberzeugung . . . und das war ich nicht ; ich war nur
einer jener stillen Märtyrer , von denen weiter kein Lärm gemacht
wird , die mit einem ererbten stolzen Namen zeitlebens in schnö¬
der Abhängigkeit von den Besitzenden und Begüterten bleiben .
Doch Du sollst das nicht auch . Der Name der Strahlheim soll
wieder zu Ehren kommen . . . das soll meine einzige Genug -
thuung sein .

"

„Ich habe dagegen nichts einzuwenden, " versetzte Hugo , indem
er die Pfeife beiseite legte ; „ ich danke für Deine geheimnißvolle
Fürsorge , von der ich freilich nichts verstehe . Ein wenig werde
ich indessen auch für mich selbst Sorge tragen ; denn so recht
glaube ich an Deinen Zauber nicht .

"
Vater und Sohn verabschiedeten sich mit kühler Freundlichkeit :

der graue Mann schloß einen Schrank im Nebenzimmer auf ,
nahm eine verschlossene Mappe daraus hervor , öffnete sie und
vertiefte sich in die Lektüre eines Aktenstücks , das er immer von
neuem durchlas und dessen Inhalt ihn mit besonderem Behagen
zu erfüllen schien, dann ging er mit raschen Schritten im Zim¬
mer auf und ab , wie von frohen Gedanken bewegt ; er schien
seiner Sache sicher zu sein , seine Bewegungen wurden frischer
und energischer ; der graue Schalten schien aus der unscheinbaren
Urkunde neues Leben getrunken zu haben. (Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .

IV . Berlin , 22 . Jan . (Das Konsortium für Grün¬
dunader Deutsch - Chinesischen Bank ) beschloß eine

neue Versammlung auf den 12 . Februar zur definitiven Ksnsti -

tuirung des Instituts cinzuberufen . Die Angaben über die Ka -

vitalSausstellung der Bank schwanken zwischen 20 und 30 Mil¬

lionen Mark .
Bremen , 22 . Jan . Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan¬

dard white loco 7 .25 . Schwach . Amerik . Schweineschmalz 40 .

Köln , 22 . Ja » . Weizen per März 20 .50 , per Mai 20 .70 ,

Rogaen per März 15 .60 per Mai 15 .65 . Rüböl per 50 leg

per Mai 60 .— , per Okrober 54 .60 .

Antwerpen » 22 . Jan . Petroleum - Markt . Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 18 '

« . per Januar 18 , per

März 17 '/r , per September -Dezember 17 . Behauptet - Amerika » .
Schweineschmalz , nicht verzollt , dispon . , S6 Frcs .

Paris » 22 . Jan . Rüböl per Januar 74 .50 , per Februar
74 .50 , per März -Juni 73 .75 , per Mai -August 69 .75 . Fest . —

Spiritus per Januar 38 .75 , per Mai - August 41 .75 . Beh . —

Zucker , weißer , Nr . 3 . per 100 Kilogr . , per Januar 38 .60 , per

Mai -Aug 40 .25 . Weichend . — Mehl , 12 Marques » per Jan .

57 .75 , per Februar 58 .25 , per März -April 58 .90 , per März -
> Juni 59 .10 . Träge . — Weizen . per Januar 25 .80 , per Febr .

26 .10 , per März -April 26 .40 , Per März -Juni 26 .60 . Still . —

Rogaen per Jan 14 .80 . Per Febr . 15 .— , per März - April 15 .2S ,
per März -Juni 15 .40 . Still . — Talg 81 .— Wetter : schön .

, New - Port , 21 . Jan . (Schlußkurse .) Perroleum in New -

! Aork ? .— , dto . in Philadelphia 6 .90 , Mehl 3 .35 , Rother Winter -

! weizen 0 .9S , Mais (New ) 45 "
« , Zucker fair refining Muscov .

, 4 '"/„ , Kaffee , fair Rio 17 ' /„ Sckmol , tWilcox ' 7 90 , Getreide -
^ fracht nach Liverpool 5 . Baumwolle -Zufuhr vomTage 27000 B . »
, dto . Ausfuhr noch Groüdritaonien 14 000 B ., dto . Ausfuhr » ach dem
> Eontinent 3 000 B . Baumwolle per April 9 .90 , per Mai 10 .— .

Keft» Red»McnS»erhäItniffe: 1 Thlr . -
I « Rmk-, l Gulden ii . W- —

- s Rmk.. 7 Gulden siidd. uud holliiud.
2 Rmk-, 1 Franc — SO Pf . frankfurter Kurse vom 22 . Januar 1889 i Lira — so . 1 Pfd . — 20 Rmk., 1 Dollar — « Rmk. 2L Pf «., 1 Stlder -

rudel — s Rmk. ro Pfg ., I Mark Banko — l Rmk. Ld Pfg .

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl . 103

. 4 » M . 105 .
„ 4Obl . v . 1886M . 109 .

Bayern 4 Oblig . M . 107 .
Deutschl - 4 Reichsanl . M . 108 .

„ 3 '/, ' /. » 103 .
Preußen 4 °/» Consols M - 108 .

» 3V - kons . St .-Anl . M . I04 .
Wtbg . 4 '/- Obl - v . 78/79 M104 .

» 4 Obl . v . 75/80 M . 105
Oesterreich 4 Goldrentc fl . 94 .

41/5 Silberr . fl . 70.
4 */, Papiere - fl - 69 .
5Papierr . v - 188182

Portug - 5 Anl . v . 1886 M . 101
„ 3 Ausländ . Lstr . 65 .

Serbien 5 Goldrente 83 .
Schweden 4 in M . 104
Span . 4 Ausländ . Rente 73 .
Schweiz 3 ' /g Berner Fr . 100 .
Egypten 4 Ünif . Obligat . 84

.40

.30
50
.60
SO
30 Egypten 5

50
.80
.10
.90
.70
60

Privil . Lstr . 103 .60' 30

Ungarn 4 Goldrente fl . 85
Italien 5 Rente Fr . 96 .
S ' /a Rumänische Rente 95 .!
Rumänien 6 Ob >. M . 1067
Rußland 5 Obl - v . 1862

» 5Cons . v - 1877 ^ 100 .!

» 511 Orientanl - P .R . 65 .
« 4 Cons . v . 1880 R - 88 .

S .-Ämcrik -5Argt . Goldanl . 95 .
Bank -Aktie » .

4 '
z Deutsche R . -Bank M . 133 .40

4 Badische Bank Thlr . 109 .50
5 Basler Bankverein Fr . 17210
4 Berlin . Handelges . M . 178 .40

! 4 Darmstadter Bank fl . 175 .—

! 4 Deutsche Bank M . 173 . —
4 Deutsche Vereinsb . M . 104 .

10
90
10

20
20
50
60
30 ! 4 Deutsche Vereinsb . M . 104 . 70
20 ! 4 D .Unionb -M .65 °/» E .M . 94 .
90 ! 4 Disc .-Kommand . Thlr . 235 .70

5 Oest . Kreditanstalt fl . 262 . —

20 ! 4 Rhein . Kreditbank Thlr . 127 .—
'

— ! 4 D . Effekt - u . Wechsel -Bk . !
40 °/» einbezahlt Thlr . 125 .30 !

Eisenbahn -Aktien .
4 Meckl . Frdr .-FranzM .
4 ',0 Psälz . Max -Bahn fl .
4 Psälz . Nordbahn fl .

Gotthardbahn Fr .
Böhm . West -Bahn fl .
Gal .Karl -Ludw .-B . fl .
Oest .^

" '
. ?

Oest .Süd -Bahn fl . 84 '/,
Oest .Nordwest fl . IbO '/g

» » Uit .S . fl . 171 '/,
Eisenbahn -Prioritäten .

4 Elisabeth steuerfei fl . 102 -80
5 Mähr - Grenz -Babn fl .
5 Oest . Nordwest - Gold -

Obl . M .
5 Oest .Nordw . 1-it . L . fl .
5 Oest -Nordw . l-it . L . fl .
3 Raab -Oedenb . Ebenf .Gold

steuerfrei M . 68 .80
4 Rudolf ( Salzkgut ) i . Gold

steuerfrei 101 .90
4 Vorarlberger fl . 76 .50 78 .

Kal . gar . E .-B .- kl. Fr .
Sotthard IV Ser . Fr .ISO.— !»

140 .50,4
109 . — !4 Schweiz . Central
134 .10 5 Süd -Bahn Prior , fl .
268 "/« 3 Süd -Bahn Fr .
175 — 5 Oest . Staatsb .-Prior . fl .

ranz -St .-Bahn fl . 217 .— 3 dto . I— V111L . Fr .
3 Livor . 13t . 6 , Ol u . V2 Fr .
5 Toscan . Central Fr .
5 Westsic .Eisb . 1880stfr . Fr .
6 Southern Pacific ofC . IH

Pfandbriefe .
4Pr . B .- C .-A . Vll - IX M .
4 Preuß .Cent .-Bod .-Cred .

verl . ä 100 M .
4 Rh . HyP . S . 43 -49 M .
3 '/2 dto . M .

Verzinsliche Loose
3 '/« Cöln - Mind . Thlr . 100
4 Bayrische „ 100
4 Badische » 100
!4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 100

3 '/» Freiburg Obl . (4 - ) 100 .60
3 Karlsruher Obl . 92 .—

71 .40

107 .80
89 .70
88 .50

60 . - 3 Oldenburger Thlr . 40 137 .20 20 Fr .- St . 16 . 12

105 .90 4 Oesterr . v . 1854 fl . 250 114 .50 Souvercigns 20 .29

104 . — 5 „ v . 1860 fl . 500 121 . - Obligationen und Jndustrie -

103 .80 4 Raab - Grazer Tblr . 100 104 . 10 Aktie « .
102 .60 Unverzinsliche Loose

61 .— per Stück . ^
108 .20 Braunschw . Thlr . 20 -Loose 103 60 Ettlinger Spinnerei 0 . Zs . 128 .—

84 .90Oest . fl . lOO-Loosev . 1864 306 .— Karlsruh . Maschinenf . dto . — .—

66 . 10 Oesterr . Kreditloose fl . 100 /Bad . Zuckers . , ohne Zs . 97 .80

104 .30 von 1858 313 .20 3°/,Deutsch . 'Phön .20 °/»Ez . 206 —

103 .20 Ungar . Staatsloose fl . 100 231 . — >4 Rh . Hypoth . -Bank 50 "/»
111 .50 Ansbacher fl . 7-Loose 31 .60 bez . Thlr . 129 . —

iÄugsburger fl . 7 -Loose 27 .605 Westeregeln Alkali 185 .40
^ ^ ' 31 -— 5 Hyp . Obl - d . Dortmund .

19 . -
26 .50
80 .20

103 . — Freiburger Fr . 15 -8oose
/Mailänder Fr . 10 -Loose

— .— Meininger fl . 7-Loose
102 .70 Schwed . Thlr . 10 -Loose

98 .90 Wechsel « nd Sorten .
'
Paris kurz Fr . 100 80 70

138 .80 Wien kurz fl . 100 168 .85
141 .40 Amsterdam kurz fl - 100 168 .75
140 .30 8ondon kurz 1 Pf - St . 20 .39
12S .60Dollars in Gold 4 . 16

Union
5 Hyp . Anl . d . Oest . Alpin

Montgs 99 .80
4Rom 11— V . Lire 95 .90

Standesherrl . Anlehe » .
3 ' /? Fst . Asenbrg -Birst . M . 93 .20
Reichsbant Discont 4 '7,
Franks . Bank Discont 4 "/,

Tendenz : — .

Mittlere Marktpreise der Woche vom 13. bis 20 . Januar 1880 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)

Orte .

8 «

S2 V «LZ»

100 Kilogramm

Konstanz
Ueberlingen
Pfullendorf
Meßkirch .
Stockach . .
Radolfzell .
Hilzingen .
Billingen .
Bonndorf .
Müllheim .
Freiburg .
Löffingen .
Endingen .
Ettenheim
Lahr . . . .
Offenburg
Rastatt . .
Durlach . .
Mannheim
Mosbach .
Wertheim
Basel . . .

20.
18 .
18 -

18 -
19 .
19 -

20.
20-

20-

20 -
19 -
18 .

21 .
22.

17 —

20.
19
18 -
17 .
18 .
18 .

18 .
18 .

75
20
95
90 !-

19 . 75

. 40

Orte .
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!100 Kilo -
! gramm.

so
Liter.

1 Kilogramm . i
! ^

Brennöl

es

1 Liter.

-N
Z

->
<7-L r:

KL
LZ

Ruhr¬
kohlen

Saar¬
kohlen

<S T ' k-»

4 Ster . !> 100 Kilogramm .

2 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 / 4 4

15 . 75 15 . 25 1325 Konstanz . . 700 — 140 42 30 28 136 112 — 124 140 128 190 70' 28 78 42 — 31 .- — — — —

14 - 80 12 . - 12 . 50 Ueberlingen . 540 700 150 40 26 30 u . 26 120 100 96 IM 112 112 170 70 26 IM 40 .— 28 . — — _ — —

14 . 40 13 . 0512 . 35 Billingen . . — 700 ! 90 42 38 28 120 112 112 112 112 120 168 65 26 80 33 - 24 — — — —

— — 12 . 25 Waldshut . . — — — 46 34 30 u . 28 100 IM — 112 120 112 180 . 75 25 65 34 — 24 .— — — — —

14 - 05 — 12 - 20 Lörrach . . . — - ' 120 44 30 28 u . 22 110 100 — 110 120 120 220 75 28 80 46 — 26 — 290 — 240 —

14 . 85 13 - 20 !14 - 20 Müllheim . . — 800 ! 100 50 32 25 112 100 — IM — 120 184 , 60 25 80 44 .— 22 . - 320 , 280 260 240

- — 1335 12 . 1b Freiburg . . . 640 740 110 48 — 25 - 120 IM — 110 120 120 190 70 . 26 64 36 .— 21 .— 320 ! 240 240 —

- - 15 - 60 - - Ettenheim . . — — —> _ — — — — — — — ! _ — —

— Lahr . 600 800 120 40 36 25 u . 22 120 108 108 120 120 120 164
'

60 ' 26 80 36 — 18 .— 200 IM — —

15 - 13 — 14 . — Offenburg . . 650 840 110 44 26 30 u . 25 120 100 90 100 100 120 180 ' 80 24 80 38 .— 26 .— 250 185 '220 —

16 . 80 14 . 15 14 . 65 Baden . . . . 700 900 85 — 36 28 u . 26 135 125 100 115 140 130 200 M 25 75 42 .— 26 .— 270 200 235 —

— — — Rastatt . . . 800 940 80 52 40 27 u . 20 132 100 — 120 140 120 185 80 24 70 44 .— 26 — 260 180 220 —

15 . 50 12 . 80 14 — Karlsruhe . . 748 818 90 52 40 28 » u . 22 » 136 112 — 120 IM 128 220 ! 80 24 90 34 .— 24 — 240 160 200 150

Durlach . . . — 720 90 40 30 25 « 120 106 — 116 120 120 200 68 25 70 45 .— 29 .— 220 165 190 —

— 14 — — Pforzheim . . — — ! 120 48 — 28 128 112 — 112 120 120 2M 80 28 85 48 .— 24 .— 240 200 230 _

16 . - 14 . 75 1365 Bruchsal . . . 790 806 110 40 26 28 128 112 — 120 120 120 180 80 24 80 40 .- 34 — 220 190 200 170

15 . 55 12 - 80 14 . 20 Mannheim . 500 700 133 36 27 u . 23 140 120 120 120 120 120 210 . 60 22 70 42 .— 34 .— 250 , 180 210 —

— — 13 20 Heidelberg . . — 800 120 44 36 28 u . 25 130 110 — 120 IM 120 240 ' 80 24 70 47 . - 35 — 220 150 _ —

16 . 30 — 14 . 50 Mosbach . . 500 600 133 36 24 24 _ IM — 100 120 120 130 70 28 80 66 -— 24 — 230 200 210 190

16 . - 15 - — 14 — Wertheim . . 600650 ! Ii ? 36 26 24 — 90 — 90 . - 100 176 60 ! 24 80 36 .— 24 .— 240 210 210 205

— — 12 . 60 Schaffhausen — - / 120 ! 40 30 30 u . 26 112 96 — 130 112/112 184 65 20 — — .- - - — - ! - —

13 30 13 - 30 13 . 20 Basel . . . . 498 802 95 , — 24 26 130 120 121 140 !l60 !l25 190 80116 60 40 — 28 .- !325 290 ' - —

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffrotliche Zustellungen .

5 .629 .1 . Philippsburg . Auf die in
den Nrn . 323 u . 325 der Karlsr . Ztg .
vom Jahr 1888 zum Zwecke der öffent¬
lichen Zustellung bekannt gemachte Klage
des Küfermeistcrs Ludwig Alt in Phi¬
lippsburg gegen den an unbekannten
Orten abwesenden Orgelbauer August
Engmann von da wegen Forderung
ist auf klägerischen Antrag anderweiter
Tcrnnn zur mündlichen Verhandlung
der Sache auf Donnerstag den 28 .
Februar 1889 , Vorm . 9 Uhr , vor
Großh . bad . Amtsgericht Philippsburg
bestimmt , wozu der Kläger den Beklag¬
ten unter Wiederholung seines Klag¬
antrags ladet . Zum Zwecke der öffent¬
lichen Zustellung wird dieses bekannt

gemacht . Philippsburg , den 19 . Ja¬
nuar 1889 . Der GerichtZschreiber Gr .
Amtsgerichts : Hersperger .

5 .628 . 1 . Nr . 1176 . Walds Hut -

Der Lederhändler Martin Guggcn -

heim von Tbiengen klagt gegen den an
unbekannten Orlen abwesenden Schuster
Julius Waßmer und dessen Ehefrau ,
Sybilla , geborne Dörflinger von Bühl ,
aus Lederkauf , mit dem Anträge auf
Verurtheilung derselben unter sammt -

verbindlicher Haftbarkeit zur Zahlung
von 183 Mk . 83 Pfg . nebst 5 's » ZinS
vom 15 . Oktober 1883 an , und ladet
die Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor Gr . Amts¬

gericht Waldshut auf
Donnerstag den 7 . März d . I . ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht

Waldshat , den 15 . Januar 1889 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Tröndle .
Sollkursverfahrru .

, S . 626 . Nr . 646 . St . Bhaften .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns
Adolf Maier von Vordertodtmoos
wird , da der zahlungsunfähige Gemein¬

schuldner es beantragt hat , heute am
21 . Januar 1889 , Vormittags V«11 Uhr ,
das Konkursverfahren eröffnet .

Der Rathschreiber Fridolin Maier
in Todtmoos wird zum Konkursver¬
walter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
15 . Februar 1889 bei dem Gerichte
anzumelden .

Es wird zur Beschlußfassung über dre

Wahl eines anderen Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläu¬

bigerausschusses und eintretenden Falls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände auf

Montag den 18 . Februar 1889 ,
Vormittags 9 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen auf

Dienstag den 26 . Februar 1889 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Gr . Amtsgericht St . Blasien
Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder

zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬

gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 15 . Februar
1889 Anzeige zu machen .

St . Blasien , den 21 . Januar 1889 .
Der Gerichtsschreiber :

Neuer .
Verschollenheitsvcrfahren .

S .635 . Nr . 682 . Neckarbischofs -

heim . Gr . Amtsgericht Neckarbischofs¬
heim hat heute verfügt :

Goktlicb Ernst von Epfcnbach , wel¬
cher im Jahr 1868 nach Amerika aus -

wanderte und seit dem Jahr 1876 keine

Nachricht mehr von sich gab , wird aufge¬
fordert , binnen Jahresfrist Kunde
von seinem Leben zu geben , widrigen¬
falls er für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen muthmaßlichen Erben :
Marie , geb . Ernst , Ehefrau des Schie¬
ferdeckers Friedrich Babel in Heidel¬
berg , Friederika , geb . Ernst , Ehefrau
des Ludwig Kunzelnik , Landwirth von
Sinsbeim , Sophie , geb . Ernst , Ehe¬
frau des Johann Seid von Obergim -

pern , z . Zt . in Amerika , Charlotte ,
geb . Ernst , Ehefrau des Handelsmanns
Christof Gruber von Nrckaröischofs -

heim , gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz gegeben würde .

Ncckarbischofsheim , 22 . Januar 1889 .
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Grüner .

Handelsregistereinträge .
S .580 . Nr . 1037 . Emmendingen .

Zu Ord .Zahl 21 des Gesellschaftsregi¬
sters Firma Benedikt Haas u . Comp ,
in Emmendingen ist eingetragen :

Die Firma ist erloschen .
Emmendingen , 15 . Januar 1889 .

Großh bad . Amtsgericht ,
v . Warschau .

T .157 . Nr . 819 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Auf Grund des Reichsgesetzes vom 30 . März 1888 soll die Eintragung

deS Erlöschens nachfolgender , in die Handelsregister dahier eingetragenen Firmen

von Amtswegen erfolgen , nachdem die Anmeldung des Erlöschens derselben

behufs Eintragung in die Handelsregister von den hierzu Verpflichteten nicht

herbeigeführt werden konnte :
Firmenregister :

O .Z . Band

39 1
46 1
85 1

118 I
162 1
168 1
173 I

208 I
251 I

268 1

271 I

324 I
330 I
360 I
413 1
416 I
427 1

518 I
578
6M I
723 I

2 II
8 II

12 II

25 II
78 II

129 II

144 II

305 II
322 II
342 II

Die

Firma Inhaber

Isidor Schweitzer hier
Hermann Kamm hier
Karl Hilß hier
Gg . Ehrismann hier
Karl Pfisterer hier
Ernst Link hier
F . Mandelbaum hier

Friedrich Siegle hier
A . Geßner 'sche Buchhandlung

hier
PH . I . Steinhäußer hier

Fr . Metz in Linkenheim

Adolf Wagner hier
D . Grötzingcr hier
Louis Müller hier
Gebrüder Mörch hier
Max Levingcr hier
Speck - Groß hier

Hermann Dilger hier
H . Dertinger hier
C . F . Simon Nachf . hier
B . Rösch hier
8 . Krauth hier
Chr . Diehl hier

W . Stirm hier

Louis . Betsch hier
Rheinische Alkalifabrik

Schmidtborn hier
Ernst Böhringer hier

Luise Birsner hier

Peter Becker hier
Jakob L . Schabinger hier
L . Stubach hier

!Kaufmann Isidor Schweitzer von hier .
Ĉhristof Zachmann hier .
Kaufmann Karl Hilß hier .
Lederhändler Georg Ehrismann hier .
Kaufmann Karl Pfisterer hier .
Kohlenhändler Ernst Link von hier .
Uhrenmacher Ferdinand Mandelbaum

hier .
Friedrich Siegle hier .
Kaufmann und Buchhändler Theodor

Strclau hier .
Elise geb . Münch , Witwe des Ver¬

walters Ferd . Kramm hier .
Handelsmann Friedrich Metz in Lin -

kenhcim .
Kaufmann Adolf Wagner hier .
Kaufmann Adolf Eberius hier .
Kaufmann Louis Müller hier .
Heinrich Mörch , Herdfabrikant hier .
Kaufmann Max Levinger hier .
Emma , geborne Groß , Ehefrau des

Speck hier .
Kaufmann Hermann Dilger hier .
Kaufmann Hermann Dertinger hier .
Adolfine Simon ledig von hier .
Uhrmacher Bernhard Rösch hier .
Kaufmann Ludwig Krauth hier .
Christiane , geb . Streccius , Ehefrau

des Gerbers Heinrich Diebl hier .
Kaufmann Wilhelm Gottlieb Stirm

von hier .
Kaufmann Louis Betsch hier .
Fabrikant Ur . Theodor Schmidtborn

hier .
Ernst Böhringer , Viktualienhändler

hier .
Kaufmann Stefan Birsner Witwe ,

Luise , geb . Scherer von hier .
Kaufmann Peter Becker hier .
Jakob 8 . Schabinger ledig von hier .
Schlosser Ludwig Stubach von hier .

Haudelsregistereiutriisr .
S .579 . Nr . 1038 . Emmen dingen .

Unter Ord . Z . 149 des Firmenregisters
ist eingetragen : Firma : Bcnedilt Haas
in Emmendingc » . Inhaber der Firma :
Handelsmann Benedikt Haas von Em¬
mendingen . Nach Inhalt des Ebever -

trags vom 9 . Januar 1863 mit seiner
Ehefrau , Hedwig Moos von Buchenau ,
hat jeder Ehetheil 100 fl . in die Ge¬
meinschaft eingeworfen , während alles
andere , gegenwärtige und künftige Ver¬
mögen verliegenschaftet wurde -

Anton Haas , ledig und volljährig
von Emmendingen , ist als Prokurist
bestellt .

Emmendingen , 15 . Januar 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Marsch all .

Strafrechtspflege .
Ladung .

T -120 .3 . Nr . 632 . Buchen . Valen¬
tin Heilig von Götzingen , wegen un¬
erlaubter Auswanderung , wird beschul¬
digt , als Wehrmann der Landwehr
ohne Erlanbniß aasgewandert zu sein .

Uebertretuna gegen Z 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuches .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts bierselbst auf

Freitag den 8 . März 1889 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Buchen
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472 der
Strafprozeßordnung von dem König ! .
Bezirks - Kommando zu Mosbach ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Buchen , den 14 . Januar 1889 .
Oppenheimer ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

Eintragung des Erlöschens binnen einer Frist von drei Monaten schriftlich oder

zu Protokoll des Gerichtsschreibers geltend zu machen .

Karlsruhe , den 7 . Januar 1889 .
Großherzogl . bad . Amtsgericht .

E . Müller .

S .607 . Nr . 47 . Adelsheim .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermessungs -

Werke und der Lagerbücher nachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemeinderäthen der betheiligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung :

Totnayshof , Montag den 4 . Fe¬
bruar , Vormittags 10 Uhr ,

Leibcnstadt , Dienstag den 5 . Fe¬
bruar , Vormittags 10 Uhr ,

Zimmern , Freitag , 8 . Februar ,
Vormittags 9 Uhr ,

Rnchsen , Dienstag den 12 . Fe¬
bruar , Vormittags 10 Uhr ,

Sennfeld , Montag , 18 . Februar ,
Vormittags 8 Uhr ,

Waidachshof , Montag , 25 . Fe¬
bruar , Nachmittags 1 Uhr .

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,
daß das Verzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretcnen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundergenthum während
acht Tagen vordem Fortführungstermiu
zur Einsicht der Bethciligtcn auf dem
Rathhause aufliegt . Etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Verzeichniß
vorgemerkten Aendcrunaen im Grund - /
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerduch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen , aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden . Ueber die in der

Form der Grundstücke eingetretcnen Ver¬

änderungen sind die vorgeschriebene »
Handriffc und Meßurkunden vor der

Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben , widrigenfalls die¬

selben auf Kotten der Bctheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten .

Ädelsheim , den 21 . Janur 1889 .
Der Bezirksgeomeler :

Fischer .

Druck und Verlaa der G - Braun scheu Hcfvuchdruck - rer .
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